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Eingebettet im hohen Norden Indiens, im indischen Bundesstaat Jammu & Kaschmir, ist das ehemalige 
Ladakh-königreich eine region des Himalayas, die im winter durch hohe pässe isoliert ist. Trotz des 
unaufhaltsamen fortschritts der modernität sind die bräuche und traditionen der kleidung dort noch lebendig. 
Eine der auffälligsten eigenschaften, die die frauen an den feiertagen tragen, ist sicherlich der perak, eine 
ladakische frisur, der es nicht an originalität mangelt.
Seine allgemeine form, die an die kobra in kampfstellung erinnert, erinnert an die «lhus», die 
schlangenförmigen gottheiten, die wassergeister, die die tibetischen märchen bevölkern und als beschützer
gelten.

Der perak besteht aus einem langen stück Leder, das mit einem roten stoff bedeckt ist und auf dem türkis
aufgenäht, in einer reihe angeordnet oder über der vorderseite angeordnet ist, für die schönsten. Neben dem 
türkis können auch andere steine bestandteil des peraks sein: koralle, Perlmutt oder poliertes bernstein. Auf 
dem zentralen teil befindet sich die «ga'u»-dose aus silber oder gold. Je nach tradition weisen die anzahl und 
die qualität der dekorativen edelsteine auf den sozialen status der frau hin, die sie anschließend ihrer ältesten 
tochter und somit über mehrere generationen hinweg anbietet.

Im september 2018 war das alle 12 Jahre stattfindende Naropa-Festival im 45 km von Leh entfernten Kloster 
Hemis schauplatz des berühmten tanzes «Shondol».

In begleitung des rhythmus der trommeln und oboen kommen rund 100 frauen aus den dörfern des Ladakh
ins spiel. Nach schritt und tritt, mit langsamen bewegungen, führen sie anmutig den tanz und nehmen eine 
melodie an, die die hilfe buchstäblich verzaubert. Ihr kopf ist mit perak bedeckt, ihre schultern sind mit einem 
seidenblum bedeckt, und sie bilden ein faszinierendes ballett von seltener eleganz. Schliesst sich später 
weitere frauen in traditioneller kleidung an und setzt sich aus 299 frauen zusammen, die den in der Guinness 
World eingetragenen titel «Der grösste Ladakhi-tanz» gewinnen. (Übersetzung Französisch/Deutsch durch 
Google Übersetzung)

Volltext auf anfrage (7 662 zeichen, 1250 wörter)



Das Ladakh-gebirge erstreckt sich zwischen 3 500 und 7000 m über dem meeresspiegel und bietet grandiose landschaften
mit gigantischen ausmaßen, die von der untergehenden sonne durchflutet werden und ein wunderbares licht bieten.



In der region Zanskar liegt das dorf Photoksar (4120 m) am fuße riesiger felswände



Dolma präsentiert in der küche ihres hauses im dorf
Photoksar in Zanskar ihr perak, geschmückt mit großen 
türkisen, polierter koralle und ga'u, eine kleine 
schachtel aus silber oder gold, eingelegt mit türkisen, 
die wertvolle talismane beherbergt .



Lobsang, membre d’un 

groupe folklorique de la 

région de Gya-Meru



Das Hemis-kloster und das dorf liegen am fuße einer riesigen felswand.



Die statue des Shakyamuni Buddha über der Hemis gompa dominiert das industal.



Das dorf Hemis mit dem industal im hintergrund und der promenade des Naropa Festivals.



Dressing-session hinter den kulissen, vor dem tnz von 
"Shondol"



Die tänzer warten in einer langen schlange vor dem vorderen Naro Photang



Die tänzer warten auf den stufen der treppe, die zur Naropa Festivalbühne führt.





Die tänzer warten in einer langen schlange auf den tanz von "Schondol".



Eine tänzerin aus der gegend von Stok ist geduldig, während sie ihr handy abfragt, bevor sie vor dem publikum auf die 
bühne tritt. neue technologien gehören heute zum alltag der menschen vor ort.





Unter den faszinierten augen des publikums führen die frauen einen langsamen, von tiefer gelassenheit erfüllten tanz auf.



Überzogen mit einem perak tragen die frauen einen pelzschal und seidenbrokat um die schultern und den 
traditionellen "pabus", einen gestickten filzschuh oder gewebte wolle.



Die tänzer stellen sich auf und führen einen langsamen stufentanz auf.





Während des Naropa Festivals tanzen frauen aus Leh und den umliegenden dörfern frauen-kobras in einem großen runden 
ballett. Shondols tanzperformance, gemischt mit den liedern von fast 300 frauen, verzaubert das publikum mit einer 
kraftvollen spirituellen ladung.



Neben dem traditionellen perak tragen frauen eine türkisfarbene halskette sowie polierte blutkorallenringe und 
perlenanhänger.











Der türkisfarbene kopfschmuck wird durch zwei große schwarze lammbänder vervollständigt, die auf jeder seite des kopfes
getragen und mit silbernen platten und reihen von roten korallenperlen geschmückt sind.
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